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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Mitte/Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV Immenreuth : SV Altenstadt/WN 1949 
Samstag, 20.11.2021, 18:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem SV Immenreuth und dem SV Altenstadt/WN 1949

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Kraus / Schmid nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den SV Immenreuth im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Mitte/Nord
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim SV
Altenstadt/WN 1949. Das Gastteam konnte im 8. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei
einem Satzverhältnis von 28:26) waren die Einzel im unteren Paarkreuz, die allesamt an den SV
Altenstadt/WN 1949 gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der SV Immenreuth nun ein
Punkteverhältnis von 7:7 und der SV Altenstadt/WN 1949 ein Punkteverhältnis von 15:1 in der
Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Kraus / Schmid waren im Doppel gegen Goller / Dittrich nicht zu stoppen
und gewannen recht eindeutig mit 3:0. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Orovecz / Holfelder wurden
Scherm / Kraus unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Recht kurzen Prozess machten indes Heining
/ Müller beim 3:0 mit Hartinger / Lingl. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Peter Kraus war in der Partie gegen Christian Goller nicht zu
stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Wolfgang
Schmid bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Peter Orovecz. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Spielstand von 3:2ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Werner Scherm hatte im Einzel gegen Felix Holfelder am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Wenig Chancen ließ Daniel Heining im Anschluss beim 3:0
seinem Gegner Jürgen Dittrich. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Tobias
Müller eine Vier-Satz-Niederlage gegen Benjamin Lingl kassierte. Keinen Punkt beisteuern konnte
Tobias Kraus im Match gegen Lukas Hartinger, das 0:3 verloren ging. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Recht kurzen Prozess machte hingegen Peter Kraus beim 11:4, 11:3, 11:8
mit Peter Orovecz. Deutlich war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Wolfgang Schmid gegen
Christian Goller. Da war final wirklich nichts zu holen. Die siegbringende Taktik fehlte derweil Werner
Scherm bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen Dittrich von Beginn an. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Beim 3:0-Sieg gegen Felix Holfelder zeigte Daniel Heining
indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Unglücklich war Tobias Müller in der Partie gegen Lukas
Hartinger, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Mit 7:11, 12:10, 6:11, 5:11 verlor Tobias Kraus seine Partie gegen Benjamin
Lingl. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Mit 11:7, 7:11, 11:5, 11:9 siegten danach Kraus /
Schmid gegen Orovecz / Holfelder und gaben dabei nur einen Satz ab. Mit dem 8:8 mussten letztlich
beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Immenreuth in der Saison nun 3 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.11.2021
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gegen den SV Neusorg bevor. Für den SV Altenstadt/WN 1949 steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV Holenbrunn am 04.12.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 15:1 geht.

 Statistik:
 SV Immenreuth

Doppel: Kraus / Schmid 2:0, Scherm / Kraus 0:1, Heining / Müller 1:0 
Einzel: P. Kraus 2:0, W. Schmid 0:2, W. Scherm 1:1, D. Heining 2:0, T. Müller 0:2, T. Kraus 0:2 

 SV Altenstadt/WN 1949
Doppel: Orovecz / Holfelder 1:1, Goller / Dittrich 0:1, Hartinger / Lingl 0:1 
Einzel: P. Orovecz 1:1, C. Goller 1:1, J. Dittrich 1:1, F. Holfelder 0:2, L. Hartinger 2:0, B. Lingl 2:0


